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DRH Stiftung Kinderhilfe 
 
 
Rechenschaftsbericht 2022 
 
Seit Gründung der DRH Stiftung Kinderhilfe im Jahr 2007 unterstützen wir sozial 
benachteiligte Kinder und Jugendliche in Sachsen, die am Rande unserer 
Gesellschaft stehen und demzufolge auch keine Lobby haben. Rund 21 Prozent aller 
Kinder und Jugendlichen in Deutschland sind von Armut betroffen, das ist mehr als 
jedes fünfte Kind. Ihr Leben wird durch finanzielle Engpässe, Mangel und Verzicht 
bestimmt. Zudem erleben sie Stigmatisierung und Beschämung. Sie schlagen 
beispielsweise Einladungen zum Geburtstag aus, weil sie kein Geld für ein Geschenk 
haben und müssen Strategien entwickeln, um mit diesem Schamgefühl umzugehen. 
Häufig geht der materielle Mangel eng mit einer kulturellen und sozialen Verarmung 
einher. Viele dieser Kinder und Jugendlichen sind häuslicher Gewalt, 
Vernachlässigung und mitunter auch sexuellem Missbrauch ausgesetzt. Sie leben in 
schlechten Wohnverhältnissen und vielen von ihnen fehlt die familiäre Geborgenheit 
und sind oft auf sich allein gestellt. 
 
Mit den geförderten Projekten möchte die DRH Stiftung Kinderhilfe diesen Kindern 
und Jugendlichen ihr schwieriges Leben ein wenig erleichtern, ihnen Zuversicht 
geben und ihr Selbstvertrauen stärken. 
 
Immer mehr private Spender stehen uns zur Seite und unterstützen die DRH Stiftung 
Kinderhilfe mit ihren großzügigen Spenden. So konnten wir seit Bestehen der Stiftung 
mit mehr als 400.000 € an Spendenmitteln über 400 soziale Projekte zugunsten 
benachteiligter Kinder und Jugendlicher in Sachsen fördern. Bei der Ausreichung der 
Spendenmittel lassen wir äußerste Sorgfalt walten. Auch wenn es aufwändig ist, 
fördern wir nicht institutionell, sondern immer nur konkrete zeitlich befristete 
Einzelprojekte. Dabei arbeiten wir sehr eng mit mehr als 50 sozialen Einrichtungen 
der Region zusammen. 
 
Sämtliche Stiftungsarbeit erfolgt ehrenamtlich. Damit ist sichergestellt, dass der 
gezielte und angemessene Einsatz aller Spenden projektbezogen zu 100 Prozent die 
Kinder und Jugendlichen erreicht, die unsere Hilfe so dringend benötigen. Alle 
darüber hinaus anfallenden Kosten wie z.B. Kontoführungsgebühren, Fahrtkosten 
u.ä. werden jährlich mit einer Spende in entsprechender Höhe durch die DRH 
Vermögensverwaltung GmbH ausgeglichen. 
 
 
Im Jahr 2022 wurden an die Stiftung insgesamt 25 Anträge zur Förderung sozialer 
Projekte gestellt. Davon wurden 4 Anträge abgelehnt, da diese nicht satzungsgemäß 
waren. Zusätzlich musste 1 Antrag abgelehnt werden, da zu diesem Zeitpunkt für das 
beantragte Projekt nicht die erforderlichen freien Mittel zur Verfügung standen. Ein 
Antrag wurde geschlossen, weil die dafür angekündigte projektbezogene Spende (ein 
Gruppenausflug für eine Wohngruppe des Zwickauer Kinderhausvereins e.V.) von 
der Spenderin versehentlich direkt an die soziale Einrichtung überwiesen wurde. 
 
Der finanzielle Umfang der einzelnen Projektanfragen umfasste eine Spanne von 
128,00 € bis zu 9.675,80 €. Es kommt auch immer wieder vor, dass pauschale 
Anträge gestellt werden, die wir gemäß unserer Satzung ablehnen müssen. 
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Die Anträge setzen sich wie folgt zusammen: 
 
Jahr         2022     2021        2020 

       
beantragt:    50.818,95 € 62.849,34 € 23.605,96 € 
davon abgelehnt:    13.619,46 €     5.07,65 €   1.828,06 € 
davon zugesagt:   36.827,49 € 56.941,69 € 21.037,90 € 
davon in 2022 ausgezahlt:              29.973,69 € 
 
Projekte, die beantragt wurden, 
jedoch nicht zustande kamen:       372,00 €       800,00 €          740,00 €     
 
Außerdem wurden im Jahr 2022 für bereits zugesagte und noch offene Anträge aus 
den Jahren 2020/2021 Fördergelder in Höhe von 16.169,71 € ausgezahlt. Für die von 
der Stiftung noch nicht ausgereichten Beträge lagen noch nicht alle erforderlichen 
Unterlagen vor bzw. waren die Projekte bis zum Jahresende 2021 nicht 
abgeschlossen. „Coronabedingt“ kam es wiederum bei einigen zugesagten Projekten 
zu Verzögerungen, da diese in der aktuellen Situation noch nicht oder nur teilweise 
durchgeführt werden konnten. Aus der Liste „Übersicht Stiftungsanträge 2022“ ist der 
detaillierte Sachstand zum Stichtag 31.12.2022 zu entnehmen. 
 
Im Zuge der Antragsbearbeitung ist - wie von Anfang an - gewährleistet, dass die 
Kinder und Jugendlichen aus sozial bedürftigen Familien stammen oder in sozialen 
Einrichtungen unter Obhut der Jugendhilfe leben. Die Nachweise werden über den 
Arbeitslosen-, Hartz IV- oder Rentenbescheid der Eltern bzw. adäquate Dokumente 
geführt. Es besteht auch die Möglichkeit, dass die zuständigen sozialen 
Einrichtungen, welche überwiegend als Antragsteller fungieren, der Stiftung die 
Bedürftigkeit der Kinder bestätigen. 
 
Vom Antragsteller muss zudem zugesichert werden, dass keine finanziellen Mittel 
von einer anderen Organisation oder Einrichtung für das beantragte Vorhaben 
fließen, es sei denn, es handelt sich um ausdrücklich bei der Förderentscheidung 
bekannte und akzeptierte Co-Förderungen. 
 
Um die Beantragung zu vereinfachen, stellen wir als „Leitfaden“ für die Antragstellung 
ein Formular zum Download auf unserer Homepage zur Verfügung, das als 
zusammenfassendes Deckblatt der ausformulierten Antragstellung dient. 
 
Eine zügige Entscheidung über die gestellten Anträge ist uns sehr wichtig. Nach 
Möglichkeit erhalten die Antragsteller innerhalb von zehn Tagen eine 
Eingangsbestätigung bzw. Zwischenbescheid und innerhalb einer Frist von max. vier 
Wochen entscheiden die Gremien, ob dem Antrag auf Förderung stattgegeben wird, 
sofern alle erforderlichen Unterlagen vorliegen. 
 
 
 
1. SPENDEN / GELDEINGÄNGE 
 
Im Jahr 2022 standen uns Spenden in Höhe von 34.286,54 € zur Verfügung. Darin ist 
die Spende in Höhe von 230,77 € der DRH Vermögensverwaltung GmbH für den 
Ausgleich der Sachkosten des Jahres 2021 enthalten. Zusätzlich erhielten wir noch 
eine Sachspende in Höhe von 1.659,46 €. Dabei handelt es sich um den Verzicht der 
Begleichung des Rechnungsbetrages der Dicks-Domin Steuerberatungsgesellschaft 
mbH für die Erstellung des Jahresabschlusses 2021 der DRH Stiftung Kinderhilfe.  
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Spendenübersicht: 
 
Jahr       2022       2021      2020 
 
Geldspenden:  34.286,57 € 49.521,29 €   23.812,01 € 
Sachspenden:     1.659,46 €   1.569,97 €     1.405,34 €     

 
Summe:  35.946,03 € 51.091,26 €   25.217,35 € 
 
 
Auch im Jahr 2022 konnte zum wiederholten Mal, der im Jahr 2008 ins Leben 
gerufene Liedersalon - ein Benefizkonzert mit Solisten der Semperoper - zu Gunsten 
der DRH Stiftung Kinderhilfe, „coronabedingt“ nicht stattfinden, da eine verlässliche 
Planung nicht möglich war. Im Jahr 2021 war das Spendenaufkommen deshalb 
höher, weil wir eine außergewöhnliche Einzelspende in Höhe von 25.000,00 € 
verbuchen konnten. 
 
Umso mehr freuten wir uns über die hohe Spendenbereitschaft im Rahmen unserer 
seit 2015 bestehenden jährlichen SPENDENSTERN-Aktion. Im Jahr 2022 hatten wir 
zum ersten Mal die Möglichkeit, unseren SPENDENSTERN-Baum im Foyer des 
Rathauses Zwickau aufzustellen. Darauf sind wir sehr stolz und es bestätigt uns, 
dass wir mit unserer unermüdlichen Stiftungsarbeit auf dem richtigen Weg sind.  
 
Traditionsgemäß verschenkten wir für jede eingehende Spende einen von Kindern 
liebevoll gebastelten Spendenstern für den eigenen Weihnachtsbaum. Auch diesmal 
waren wir wieder von der Vielzahl der eingegangenen Weihnachtsspenden 
überwältigt. So konnten wir uns allein im Rahmen der SPENDENSTERN-Aktion über 
rund 20.400,00 € freuen.  
 
Wir danken, auch im Namen der Kinder und Jugendlichen, allen Spendern von 
ganzem Herzen für ihre hohe Spendenbereitschaft. 
 
 
 
2. PROJEKTE 
 
Im Jahr 2022 sind bei der DRH Stiftung Kinderhilfe insgesamt 25 Anträge von 
überwiegend sozialen Einrichtungen eingegangen. Davon wurde 19 Anträgen die 
Zusage auf Förderung erteilt. Die nachfolgende beispielhafte Auswahl der 
geförderten Projekte des Jahres 2022 soll einen Einblick in unsere Stiftungsarbeit 
vermitteln: 
 
 
In- und Outdoor-Spiele 
Den Schülertreff „Hafenkante“ in Freital, der vom Kinder- und Jugendhilfeverbund 
Freital e.V. betrieben wird, besuchen ca. 25 Kinder und Jugendliche aus sozial 
benachteiligten Familien im Alter von 8-16 Jahren aus dem Stadtteil Potschappel. 
Dort haben sie die Möglichkeit, unter sozialpädagogischer Anleitung ihre 
Hausaufgaben zu erledigen und in liebevoller Umgebung gemeinsam den Nachmittag 
zu verbringen. Neben sozialpädagogischer Einzelfallhilfe und sozialer Gruppenarbeit 
gehören auch thematische Veranstaltungen zum Wochenprogramm. 
 
Für die Ausstattung des Schülertreffs „Hafenkante“ waren viele Anschaffungen für 
den Innen- und Außenbereich nötig. Die DRH Stiftung Kinderhilfe übernahm u.a. die 
Kosten für eine Netzschaukel, einen Schuppen, eine Ausstattung zum Reparieren 
von Fahrrädern, eine Dartscheibe, Tischtennisschläger, Yogamatten, verschiedene 
Brettspiele und Bastelmaterial. Dank einer großzügigen Spende der Esumedics 
GmbH Radeberg an unsere Stiftung war dies möglich.  
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Großer Sonnenschirm für Außengelände 
In einer stationären Wohngruppe für Kleinkinder in Hartmannsdorf werden Kinder im 
Alter von 0 bis 10 Jahren aufgenommen und betreut, die durch das Jugendamt aus 
ihrem elterlichen Umfeld vorübergehend herausgenommen werden müssen. Die 
traumatisierten Kinder bekommen in dieser Einrichtung ein geborgenes Wohnklima, 
liebevolle Zuwendung, intensive Fürsorge und Sicherheit. 
 
Die Betreuer halten sich, so oft wie möglich, mit den Kindern an der frischen Luft in 
dem kleinen Garten der Einrichtung auf. Für die Spielterrasse wurde dringend ein fest 
installierter Sonnenschirm benötigt, damit die Kinder beim Spielen nicht der prallen 
Sonne ausgesetzt sind. Die DRH Stiftung Kinderhilfe hat sich für die Anschaffung des 
Sonnenschirms mit einem Betrag in Höhe von 3.500,- € an den Kosten beteiligt. Dies 
war auch durch eine großzügige Spende der IndiKar Individual Karosseriebau GmbH 
möglich. 
 
 
Esstisch und Ecksofa 
Der integrative Wohnbereich „Wach’sche Villa“ Kinderarche Sachsen e. V. in 
Radebeul bietet Mädchen und minderjährigen Müttern mit ihren Babys ein Zuhause 
auf Zeit. Diese Mädchen mussten aus den verschiedensten Gründen ihr Elternhaus 
verlassen. In der Wohngruppe werden sie von sozialpädagogischen Fachkräften 
intensiv begleitet und erfahren emotionale Unterstützung, Zuwendung, Rat und 
Fürsorge auf ihren Weg ins Erwachsenenleben. 
 
Die Bewohnerinnen leben in hell und freundlich gestalteten Zimmern. Allerdings 
waren viele Möbel bereits in die Jahre gekommen und es waren die Anschaffung 
eines neuen Esstisches für die Küche und eines neuen Ecksofas für den 
Gemeinschaftsraum dringend erforderlich. Die DRH Stiftung Kinderhilfe übernahm 
hierfür einen Großteil der Kosten. 
 
 
Dankeschön-Fest 
Der Verein Lebenshaus e.V. Lichtenstein/Sa. hat vor vielen Jahren das Projekt 
„Familiengesundheitspaten“ ins Leben gerufen. Es werden ehrenamtliche Paten 
für Familien mit Kindern, die Unterstützung bei der Erziehung ihrer Kinder 
benötigen, vermittelt und geschult. Unter den Familien befinden sich z.B. 
Alleinerziehende, Familien mit wenig sozialem Netzwerk, sehr junge Eltern oder 
auch Kinder aus Wohngruppen und Pflegefamilien. Viele Patenkinder sind 
verschiedenen Belastungen ausgesetzt und haben in ihrer Biografie bereits 
unterschiedlichste negative Erfahrungen machen müssen. 
 
Im Juni wurde für die Paten, Kinder und Familien ein „Dankeschön-Fest“ für 
organisiert, um den Kindern gemeinsam mit ihren Bezugspersonen ein schönes 
und unbeschwertes Erlebnis zu schaffen. Die DRH Stiftung Kinderhilfe beteiligte 
sich an den Kosten. 
 
 
Tagesausflug 
Das Team der Ambulanten Hilfen des Sprach-, Bildungs- und Beratungszentrum e.V. 
Zwickau kümmert sich im Rahmen der sozialpädagogischen Familienhilfe um 
mehrere Familien. Ein Großteil der betreuten Familien ist geprägt von Konflikten im 
Alltag, Überforderung bei der Erziehung ihrer Kinder und finanziellen Schwierigkeiten. 
Dadurch werden deren Kinder vom gesellschaftlichen Leben oft ausgegrenzt und 
stigmatisiert. Einige dieser Kinder mussten bereits traumatische Erfahrungen in ihrem 
jungen Leben machen. 
 
Die Mitarbeiter des SBBZ e.V. organisierten für einige der betreuten Familien im 
August einen unvergesslichen Tagesausflug in den Leipziger Zoo. Somit hatten die 
Familien ein einmaliges Erlebnis, um positive familiäre Erfahrungen nach Lockdown, 
Schul- und Kitaschließungen zu schaffen. Da diese Familien kein Geld für 
Freizeitaktivitäten mit ihren Kindern zur Verfügung haben, finanzierte die DRH 
Stiftung Kinderhilfe den gemeinsamen Tagesausflug. 
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Schachprojekt 
Die DRH Stiftung Kinderhilfe hatte zusammen mit der gemeinnützigen Schachstiftung 
GK gGmbH ein großes Kinderschach-Projekt mit 17 Kindergärten aus Zwickau und 
Umgebung organisiert.  
 
Bereits Kinder im Kindergartenalter sollen damit spielerisch an das Thema Schach 
herangeführt werden. Unserer Stiftung liegt dieses Projekt zur frühkindlichen 
Erziehung sehr am Herzen. Damit haben auch Kinder aus sozial benachteiligten 
Familien die Möglichkeit, frühzeitig Zahlen, Buchstaben sowie vernetztes Denken zu 
erlernen. Durch das spielerische Miteinander werden Barrieren abgebaut, die 
Kommunikation angeregt und soziale Kompetenzen gefördert. Die DRH Stiftung 
Kinderhilfe hat 90% der Kosten für die notwendige Ausstattung und Schulung der 
Kindergärten übernommen. 
 
 
Musical-Besuch 
Bei den Kindern und Jugendliche der Familienwohngruppe des Zwickauer 
Kinderhaus-Verein e.V. wird das Musizieren ganz groß geschrieben. Musik macht 
nicht nur froh, sondern ist auch in vielen Lebenssituationen hilfreich und ein 
wesentlicher Bestandteil für das Gemüt und die Bewältigung des Alltags.  
 
Daher war es für die Kinder etwas ganz Besonderes, selbst einmal ein Musical bei 
den Luisen-Festspielen in Wunsiedel besuchen zu können. Die Finanzierung der 
Eintrittskarten übernahm unsere Stiftung gern. 
 
 
Schulanfang 
Auch in diesem Jahr beteiligte sich die DRH Stiftung Kinderhilfe wieder an der 
Schulranzen-Aktion des Trägervereins der Zwickauer Tafel „Gemeinsam Ziele 
Erreichen“ e.V. und finanzierte sieben neue Schulranzen für Schulanfänger aus 
armen Familien. 
 
 
Schrägaufzug für das LACRIMA-Trauerzentrum für Kinder und Jugendliche 
im Erzgebirge - ein gemeinsames Projekt mit „Leser helfen“  
Das Lacrima-Trauerzentrum öffnete im Mai 2021 seine Türen und ist fortan die 
Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche, die ein geliebtes Familienmitglied verloren 
haben. Der Verlust eines Elternteils, eines Bruders, einer Schwester oder eines 
anderen geliebten Menschen durch den Tod ist für Kinder und Jugendliche ein 
schwerer Schock. Die ehrenamtlichen Trauerbegleiter/-innen sind regelmäßig im 
Einsatz, um sie in betreuten Gruppenstunden bei ihrer Trauerarbeit in den 
verschiedenen Trauerphasen zu unterstützen. 
 
Ende September 2022 stand die Einrichtung in Zwönitz vor einem großen Problem: 
Ein Mädchen (6 Jahre alt), welches ein Elternteil verloren hatte, konnte nicht an den 
Gruppenstunden teilnehmen. Körperlich eingeschränkt und im Rollstuhl sitzend, war 
es ihr nicht möglich das Treppenhaus, welches in die obere Etage zu Lacrima führt, 
zu überwinden. Die Einrichtung war zu diesem Zeitpunkt nicht barrierefrei. Für die 
Anschaffung eines Schrägaufzuges wurden rund 20.000,- € benötigt. Für dieses 
große Projekt konnten wir glücklicherweise den Verein „Leser helfen“ der „Freien 
Presse“ gewinnen und somit die Finanzierung gemeinsam ermöglichen. Die DRH 
Stiftung Kinderhilfe beteiligte sich mit einem Betrag in Höhe von 3.000,- €.  
 
 
Herbst-/ Winterkleidung 
Der gemeinnützige Verein „Hilfe für Dich – Meißen und Umgebung e.V:“ trat mit 
der Bitte an uns heran, für ein 9-jähriges Mädchen, finanzielle Mittel für neue 
Herbst-/Winterkleidung zur Verfügung zu stellen, da das Mädchen sehr schnell 
gewachsen ist. Die alleinerziehende Mutter lebt am Existenzminimum. Die DRH 
Stiftung Kinderhilfe übernahm einen Teil der Kosten. 
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3. PRESSE / ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
 
Die Presse bzw. öffentliche Medien berichteten im Jahr 2022 u.a. über folgende 
Projekte:  
 

- „Freie Presse“ Plauen Projektübergabe des gemeinsamen Projektes mit 
„Leser helfen“ im AWO Kinderhaus Plauen 

 
- „Wochenendspiegel“ Chemnitz über die Projektübergabe Multifunktionsraum 

Haus „Kinderland“ Chemnitz 
 

- Westsachsen-TV Beitrag über Schachprojekt 
 

- „Freie Presse“ und „Blick“ Zwickau über Projektübergabe Musikinstrumente 
im Jugend- und Freizeitzentrum Wilkau-Haßlau 

 
- „Wochenendspiegel Chemnitz über Spendensternebasteln im Haus 

„Kinderland“ 
 

- „Freie Presse“ Zwickau, Amtsblatt Zwickau, Blick Zwickau und 
Westsachsen-TV, Sachsenradio über Spendenbaumaktion im Rathaus 
Zwickau 

 
 
Darüber hinaus erscheinen regelmäßig Berichte über unsere Stiftungsarbeit auf 
Instagram und Facebook. 
 
 
 
4. GRUNDSTOCKVERMÖGEN 
 
Das   Grundstockvermögen der Stiftung beträgt   laut   § 3 der Satzung 50.000,00 €. 
 
Der Wertpapierbestand des Anlagevermögens betrug am 31.12.2022 lt. Depotauszug 
39.503,02 €. Die Liquidität für das Wertpapierdepot betrug 3.131,22 €.  
 
Der Stiftungsvorstand versichert die satzungsgemäße Verwaltung des 
Stiftungskapitals.  
 
 
 
5. KONTOSTÄNDE  
 
Die Kontostände der DRH Stiftung Kinderhilfe betrugen am: 
  

  31.12.2022        davon zugesagte und noch 
nicht abgerufene Projekte 

  (Stand 31.12.22) 
Sparkasse Zwickau 
(Spendengelder)    27.799,60 €                    9.685,80 € 
  
comdirect        3.131,22 € 
(Liquidität Grundstockvermögen) 

 
Gesamt:   30.930,82 € 
             
 
Die vorhandene Liquidität wird u.a. für noch nicht abgeschlossene Projekte, die auch 
jahresübergreifend wirken, benötigt. Erfahrungsgemäß ist bei eingehenden Anträgen 
oft schnelle Hilfe erforderlich. Auch dafür stehen die liquiden Mittel zur Verfügung. Die 
zum 31.12.2022 noch nicht ausgereichten Anträge der bereits genehmigten 
Förderungen beliefen sich auf einen Betrag in Höhe von 9.685,80 €. Für neue 
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Projekte stehen uns demzufolge per 31.12.2022 noch finanzielle Mittel in Höhe von 
18.113,80 € (Sparkasse Zwickau) zur Verfügung. Die Spendeneingänge und 
Projektfinanzierungen werden ausschließlich über das Spendenkonto bei der 
Sparkasse Zwickau verbucht. 
 
 
 
6. KOOPERATIONEN 
 
Im Jahr 2022 arbeitete unsere Stiftung wieder eng mit verschiedenen sozialen 
Einrichtungen und gemeinnützigen Vereinen zusammen, wie beispielsweise: 
 
-  Zwickauer Kinderhaus Verein e.V. 
-  Lebenshaus e.V. Lichtenstein / Sa. 
-  AURYN Beratungsstelle für Kinder psychisch kranker Eltern 
- „Gemeinsam Ziele Erreichen“ e.V. Zwickau 
-  Kinderarche Sachsen e.V. Radebeul 
-  Kinder- und Jugendhilfeverband Freital e.V. (Jugendtreff Hafenkante) 
-  Landratsamt Erzgebirgskreis, Referat Jugendhilfe 
-  Johanniter-Unfallhilfe e.V. RV Zwickau/Vogtland (Kinderwohngruppe „Anker“)  
-  AWO Jugendhilfenetz Zwickau „Kinderhaus Sonnenhöhe“ 
-  Stoffwechsel e.V. Dresden 
-  SBBZ e.V. Zwickau 
-  Hilfe für Dich – Meißen u. Umgebung e.V. 
-  Schach-Stiftung GK gGmbH Taucha 
-  Lacrima Trauerzentrum für Kinder und Jugendliche Zwönitz (Johanniter-Unfallhilfe 
   KV Erzgebirgskreis) 
-  Rudolf-Weiß-Förderschule Zwickau      
 
Die Zusammenarbeit mit den sozialen Einrichtungen eröffnet unserer Stiftung nicht 
nur die Möglichkeit, unbürokratisch gemeinsame Projekte zu realisieren, sondern 
auch die Synergien der Öffentlichkeitsarbeit auszubauen. Wir freuen uns, dass auch 
im Jahr 2022 wieder neue soziale Einrichtungen hinzugekommen sind, mit denen wir 
gemeinsam Projekte umsetzen konnten. 
 
  
 
7. STIFTUNGSRAT, KURATORIUM, VORSTAND 
 
Folgende Personen waren 2022 Mitglied des Stiftungsrates: 
 
- Rainer Eichhorn (Unternehmensberater und Alt-Oberbürgermeister der Stadt 

Zwickau) 
 
- Jörg Krauß (Rechtsanwalt, Geschäftsführer der Kanzlei KMS Krauß | Partnerschaft 

mbB) 
 
- Ronald Gerschewski (Geschäftsführer IndiKar GmbH, Vizepräsident der IHK-

Regionalkammer Zwickau u. Mitglied des Vorstandes RKW Sachsen) 
 
- Dr. Günter Bruntsch (Ehrenpräsident der IHK Dresden u. Präsident des 

Industrieclubs Sachsen e.V.) 
 
- Renate Lang (Dipl. Betriebswirt (FH)) 
 
- Dr. Pia Findeiß (Oberbürgermeisterin a.D., der Stadt Zwickau, Mitglied des 

Hochschulrates der Westsächsischen Hochschule Zwickau) 
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Im Jahr 2022 arbeiteten folgende Personen im Kuratorium: 
 
- Yvonne Kühnel 
 
- Stephan Trutschler 
 
- ab 07.12.2022 Nadja Münzner 
 
 
Die Arbeit des Stiftungsrats, Kuratoriums und Vorstandes besteht nach wie vor im 
Wesentlichen aus drei Bereichen: 
 

1.) Bekanntmachung der Stiftung 
2.) Spenden akquirieren 
3.) Umsetzung von satzungsgemäßen Projekten 

 
Die Prüfung der Anträge bedarf eines hohen Zeitaufwandes – dadurch wird jedoch 
sichergestellt, dass unsere Hilfe auch zielgerichtet bei den bedürftigen Kindern und 
Jugendlichen ankommt. Die DRH Stiftung Kinderhilfe achtet insbesondere auf 
genaue Prüfung der sozialen Bedürftigkeit. Institutionelle Förderung wird nicht 
praktiziert. Gemeinsam mit dem Kuratorium und dem Stiftungsrat wird bei der 
Umsetzung der Projekte auf den Nutzen und die Werthaltigkeit für die Kinder und 
Jugendlichen geachtet. 
 
 
Zwickau, 09. Mai 2023 
 
 
 
 
 
Marco Rumpf        Lutz Hering       Monika Uhlmann 
 
Vorstand der DRH Stiftung Kinderhilfe 


